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Eigenerklärung zur Eignung 
Von jedem Bieter bzw. Mitglied einer Bietergemeinschaft auszufüllen. 

 
Zutreffendes ist anzukreuzen 
Name und Anschrift des Bieters bzw. des Mitgliedes der Bietergemeinschaft: 

 

 
A. Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 

I. Ich erkläre/Wir erklären, dass ich/wir keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 

GWB erfülle(n): 

☐ Ja 

☐ Nein 

☐ falls Nein: Nachweis der Selbstreinigung nach § 31 Abs. 2 UVgO i. V. m. § 125 GWB 

(siehe Punkt III) erforderlich 
 

II. Ich erkläre/Wir erklären, dass wir/nicht 

aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem noch bestehenden, nicht 
tilgungsreifen Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat (z. B. Verstoß nach § 21 
Mindestlohngesetz oder § 21 Arbeitnehmerentsendegesetz), mit einer Freiheitsstrafe von 
mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer 
Geldbuße von wenigstens 2.500 € belegt worden bin/sind. 

☐ Ja  

☐ Nein  

☐ falls Nein: Nachweis der Selbstreinigung nach § 31 Abs. 2 UVgO i. V. m. § 125 GWB 

(siehe Punkt III) erforderlich 
 
III. Ich/Wir führen folgende Nachweise der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB an:  

Tatbestand nach GWB Nachweis der Selbstreinigung nach § 125 GWB 
(mit Erläuterung und ggf. auf separate Anlagen) 

  

  

  

  

 

B. Weitere Eignungskriterien 

I. Fachkunde 

Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (§ 33 UvgO; § 44 VgV) 
werden folgende Angaben gemacht: 

• Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes (§ 44 

VgV) 
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☐ Ich bin/Wir sind eingetragen im Handelsregister  

 

 

☐ Ich bin/Wir sind nicht zur Eintragung im Handelsregister verpflichtet. 

Zur Bestätigung werden auf gesondertes Verlangen folgende Unterlagen vorgelegt: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in Berufsregister/Handwerksrolle/ 
Industrie- und Handelskammer. 

 

• Ich/Wir werde/n schon jetzt die nachstehenden zusätzlichen Unterlagen über 

meine/unsere Berechtigung oder Mitgliedschaft zur Dienstleistungserbringung nach § 

44 Abs. 2 VgV der NMS vorlegen: 

 

 

• Ich/Wir werde/n die nachstehenden zusätzlichen Unterlagen über meine/unsere 

Berechtigung oder Mitgliedschaft zur Dienstleistungserbringung nach § 44 Abs. 2 VgV 

auf gesondertes Verlangen der NMS vorlegen: 

 

II. Leistungsfähigkeit 

Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (§ 33 UVgO; § 45 VgV) 
werden folgende Angaben gemacht: 
Angaben der Netto-Jahresumsätze des Gesamtjahresumsatzes sowie mit dieser 
Ausschreibung vergleichbarer Leistungen in den letzten 3 Jahren  
 

Umsätze in EUR netto 2023 2024 2025 

Gesamtumsatz des 
Unternehmens in EUR netto 

   

Umsatz mit vergleichbaren 
Leistungen in EUR netto 

   

 
Nimmt ein Teilnehmer zum Nachweis seiner Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch (sog. Eignungsleihe nach § 34 UVgO oder § 47 VgV), gilt 
folgendes:  
(Bearbeitungshinweis: Die Eignungsleihe ist strikt von der Inanspruchnahme von Unterauftragnehmern abzugrenzen. Die Eignungsleihe betrifft nur die Übernahme von Arbeitsmitteln und 
Know-How von Drittunternehmen, jedoch nicht die teilweise Leistungserbringung durch diese. Jedoch kann ein Unternehmen, das als Unterauftragnehmer eingesetzt wird, immer auch für die 
Eignungsleihe in Anspruch genommen werden.) 

 

• Zulässigkeit der Eignungsleihe 

☒ Die Eignungsleihe ist ohne Einschränkung nach § 34 UVgO oder § 47 VgV zulässig. 

☐ Die Eignungsleihe ist beim vorliegenden EU-Vergabeverfahren für folgende kritische 

Aufgabe ausgeschlossen (§ 47 Abs. 5 VgV): 
 
 

• Zusätzlich Angaben bei einer zulässigen vorliegenden Eignungsleihe (vom Teilnehmer 

anzukreuzen) 
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☐ Zum Nachweis der Leistungsfähigkeit werden keine Kapazitäten anderer Unternehmen 

beansprucht. 

☐ Zum Nachweis der Leistungsfähigkeit werden Kapazitäten anderer Unternehmen 

beansprucht. 
 
Folgende Eignungsleiher werde/n ich/wir für folgende Leistungsteile in Anspruch nehmen 
(einschließlich solcher Unterauftragnehmer, die ich/wir ebenfalls für die Eignungsleihe 
verwende/n):  
Hinweis: Die fehlende oder unvollständige Benennung führt zwingend zum Ausschluss vom Wettbewerb. 

 

• Eignungsleiher 
Name/Firma, Anschrift, Geschäftsführung 

• eignungsrelevanten Leistungsteil  
nach Art und Umfang anzugeben 

•  •  

•  •  

•  •  

 

☐ Ich/Wir verfüge/n über die Mittel jedes Eignungsleihers (§ 34 Abs. 1 UVgO oder § 47 Abs. 

1 VgV). Ein geeigneter Nachweis hierüber wird auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle unverzüglich vorgelegt.  
Hinweis: Die geforderten Erklärungen, Nachweise und Unterlagen aus Nr. 2-3 des Vordrucks sollen auf gesondertes Verlangen unverzüglich für jeden Eignungsleiher vorgelegt werden 

(§ 34 Abs. 2 UVgO oder § 47 Abs. 2 VgV). 

 

☐ Ich/Wir hafte/n gemeinsam mit dem Eignungsleiher für die Auftragsausführung (§ 34 Abs. 

3 UVgO oder § 47 Abs. 3 VgV). Diese Haftungserklärung ist von entsprechenden 
Vollmachten jedes Eignungsleihers gedeckt, die der Vergabestelle auf gesondertes 
Verlangen unverzüglich vorgelegt werden. 
 

III. Angaben zur beruflichen und technischen Leistungsfähigkeit 

Angabe von geeigneten Referenzen (maximal drei in der Summe) über früher ausgeführte 
Aufträge der in den letzten drei Jahren (ab 2023) erbrachten wesentlichen Leistungen, die mit 
Bezug auf die ausgeschriebenen Leistungen, Aufschluss über die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit des Bieters geben. 
 
Zu jeder Referenz (Referenzprojekt) sind folgende Angaben zu machen: 
 

• Name des Unternehmens (Auftraggeber) 

• Leistungszeitraum  

• Gesamtvolumen des Referenzprojektes (in Euro netto) 

• Beschreibung des Referenzprojektes (Beschreibung des Referenzprojektes 

(Beschreiben Sie bitte kurz und prägnant den Projektinhalt, die Projektziele, die vom 

Unternehmen verantwortet und durchgeführten Leistungen, im Bereich B2C und/oder 

B2B - Kommunikation vorzugsweise in den folgenden Bereichen: Mobilität, 

Kongresse/Events, Bürgerevents, Erfahrungen in der Zusammenarbeit und der 

Absenderschaft von Auftraggebern des öffentlichen Sektors, Erfahrungen im Bereich 

Medien (klassisch/Social Media). 
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Gefordert werden vergleichbare Referenzen, d.h. Leistungen, die dem Auftragsgegenstand 
nahekommen oder ähneln und im Umfang, Komplexität (Vielschichtigkeit) und 
Schwierigkeitsgrad den ausgeschriebenen Leistungen entsprechen. 
 

☐ Ich/Wir habe/n in den letzten drei Jahren keine vergleichbaren Leistungen ausgeführt, 

bin/sind aber aus den folgenden Gründen dennoch geeignet, den Auftrag auszuführen:  
 
 

 
C. Weitere Angaben 

I. Verpflichtungserklärung Russland Sanktionen 

Es ist eine Eigenerklärung beizufügen, die bestätigt, dass nicht gegen geltende Russland 
Sanktionen verstoßen werden. (Anlage Vordruck Eigenerklärung RUS-Sanktionen). 
 
II. Ausschluss der Technologie von L. Ron Hubbard  

Es ist eine Eigenerklärung beizufügen, die den Ausschluss der Technologien von L. Ron 
Hubbard bestätigt. (Anlage Vordruck Eigenerklärung L.R. Hubbard). 
 
III. Vertraulichkeitsvereinbarung 

Es ist eine Vertraulichkeitserklärung abzugeben, welche den Auftragnehmer zur Geheimhaltung 
verpflichtet. Der Auftragnehmer hat dafür Sorge zu tragen, dass sich die Geheimhaltungspflicht 
auf sämtliche Organe, Arbeitnehmer und Mitarbeiter ohne Arbeitnehmerstatus erstreckt, indem 
auch diese schriftlich verpflichtet werden. Zur Sicherstellung, dass die Vertraulichkeit und 
Geheimhaltungspflicht gewahrt wird, ist diese Erklärung bereits mit dem Bewerbungsbogen 
abzugeben. (Anlage Vordruck Eigenerklärung Vertraulichkeitserklärung). 
 
IV. Eigenerklärung zur Tariftreue und zur Zahlung eines Mindestlohnes gemäß  
§ 3 Hamburgisches Vergabegesetz 

Es ist eine Eigenerklärung beizufügen, die bestätigt, dass das Tarifvertragsgesetz, das 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz oder andere gesetzliche Bestimmungen über 7 
Mindestentgelte eingehalten werden. (Anlage Vordruck Eigenerklärung Tariftreue und 
Mindestlohn). 
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D. Allgemeines 

Ich/Wir erklären, dass ich/wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der 
angebotenen Leistung erfüllen.  
 
Ich bin/wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Angebotsschreiben 
meinen/unseren Ausschluss von dieser und weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben 
kann. Ich bin /Wir sind damit einverstanden, dass die Daten des Angebots zu 
Auswertungszwecken ggf. in einem automatisierten Verfahren verarbeitet werden. 
 

 

 

 

   

Ort, Datum  Unterschrift/en 

 

 


